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Mein berufslebenlang war ich «Plättlileger», aber meine 
eigentliche Leidenschaft ist seit einigen Jahren das strah-
len. Ich bin durch meinen Schwager zum Kontakt mit 
Kristallen gekommen und war sofort begeistert. Schon bald 
bin ich dann zur Strahlergruppe der Firma Zellweger ge-
stossen, obwohl ich nicht bei Zellweger gearbeitet habe. 
Zellweger hatte nebst Kleinkaliber-, Pistolenschützen und 
Fussballern unter anderen auch eine Gruppe von Strah-
lern. Dank meinem Doppelberuf als Plättlileger und 
Chemineebauer hatte ich einen Vorteil beim Behauen der 
Steine. Heute ist es etwas anders, da benutze ich Maschi-
nen für diese Arbeit. Aber bei der Strahlerei kam mir mein 
Beruf immer zugute. Als wir in Tansania am Edelstein 
suchen waren, konnte ich mich mit den Einheimischen 
nicht unterhalten, weil ich weder Englisch noch Suaheli 
sprechen konnte. Doch diese haben mir zugeschaut und 
wenn sie etwas Kostbares fanden, brachten sie es mir zum 
Bearbeiten, weil sie gesehen haben, dass ich mein Hand-
werk verstand.

Wo findet man Kristalle?
Wenn man ein Auge dafür hat, dann findet man überall 
Kristalle. In der Literatur ist es gut beschrieben, wo man 
was findet. Es braucht eine gewisse Meereshöhe und das 
entsprechende Gestein dazu. Wobei die Meereshöhe gar 
nicht so entscheidend ist. In Deutschland beispielsweise 
findet man Quarze auf 400 bis 600 Meter. Am besten ist es, 
wenn zwei verschiedene Gesteinsschichten aufeinander 
stossen. Ich bin meistens in der Gegend des Vorderrhein-
tals (Surselva) im Bündnerland unterwegs, so 20 bis 25 
mal pro Jahr. Dort findet man Drusen oder Klüfte, beides 
Hohlräume, die man bearbeiten kann. Eine Druse ist nur 
etwas Kleines, eine Kluft dagegen kann gross, sogar sehr 
gross sein.

Strahler (Kristallsucher) sind aus den Alpen seit der Römerzeit bekannt. Sie üben ihre Tätigkeit in 
der Regel als Nebenberuf oder als Hobby aus. Das wichtigste Werkzeug des Strahlers ist der Strahl-
stock, eine Art Brechstange, die auch als verlängerter Meissel, als Haken oder Gehhilfe eingesetzt 
wird. Funde von Strahlern haben wesentlich zum Verständnis der Geologie der Alpen beigetragen. 
Kristalle, die nicht geborgen werden, werden von der Erosion zerstört und enden schließlich als Sand 
im Meer. 

Der Walder Jakob Kindlimann ist ein Strahler aus Leiden-
schaft. Er hat auf seinen rund 1500 Touren schon viele 
schöne, teils einzigartige Funde gemacht und zeigt diese 
ab April im Heimatmuseum. Wie er zu diesem Hobby ge-
kommen ist und was ihn daran begeistert erzählt Kindli-
mann der «Walder Heimet» im Interview.

Jakob Kindlimann mit einem Quarz, gefunden im Vorderrheintal.

(Fotos: Werner Brunner)



Ist das Strahlen gefährlich? 
Nicht gefährlicher als Autofahren. Aber man ist halt in der 
Natur draussen. Ich bin schon mal auf der Wiese aus
gerutscht und habe mir beim Sturz in meinem rechten Knie 
eine Sehne gerissen. Sowas kann immer passieren.

Diese Kristalle, die man findet, die müssen noch bear-
beitet werden?
Zum Teil. Vor allem werden sie geputzt und bestimmt. 
Geschliffen werden sie nicht, denn das macht die Natur im 
voraus schon selber. Vorne ist der Kopf und anhand des 
Kopfes kann man erkennen, wo er gewachsen ist. Der 

Alpenhauptkamm ist entscheidend. Ein Kenner kann sa-
gen, woher der Kristall ungefähr kommt. Nicht 100-pro-
zentig, aber mit grosser Wahrscheinlichkeit. 

Die Kristalle sind also in einem luftleeren Raum und 
kommen nicht in Berührung mit anderem Gestein? 
Mit dem Mutterstein selbstverständlich schon. Man sagt, 
wenn eine Kluft reif ist, kann man viel herausholen. Es ist 
dann so, dass unten alles lose ist oder die Decke herunter 
gefallen ist und alles am Boden liegt. Das ist ganz unter-
schiedlich. Dann ist es noch so, dass die Klüfte im Norden, 
die ich meistens bearbeite, liegen, während diejenigen im 
Süden stehen, weil das Muttergestein anders liegt. Darum 
braucht es nur ein Brecheisen um sie zu lösen. 

Woran merkt man, dass ein Stein wertvoll ist? 
Es ist auch hier die Nachfrage auf dem Markt, die den Wert 
ausmacht. Ich habe vier Neufunde gemacht, das sind 
Steine, die in ihrer chemischen Zusammensetzung vorher 
noch nie gefunden wurden und die man erst von einer 
Hochschule bestimmen lassen muss. Für den Reeversit 
sind wir im Spätherbst oder Frühling losgezogen, hinter 
Thusis, nur auf rund 900 Meter über Meer. Ich bin mit 
einem Kollegen mitgegangen, der dort eine Kluft entdeckt 
hatte. Direkt unter ihm zu arbeiten erschien mir dann zu 
gefährlich und so bin ich auf die andere Seite gegangen 

Beryll aus Mirole.

Pegmatit mit Beryll (blau).



und habe dort spannende Sachen gefunden. Mit einem 
anderen Kollegen, der sich etwas besser in der Materie Che-
mie auskennt, haben wir das angeschaut und da war klar, 
dass es ein Neufund oder Erstfund war. Den Wert macht 
also die Seltenheit und ob es ein Edelstein ist oder nicht. 
Ich habe in meiner Sammlung einen seltenen Stein mit 
einer Härte von 8 auf der Skala. Dies ist ein Phenakit, ein 
sehr seltener Schweizer Edelstein höchsten Grades und 
auch sehr wertvoll. 

Sind diese Kristalle begehrt? 
Teilweise schon. Wenn man die richtigen Leute kennt kann 
man sie gut an den Mann bringen. Aber die Strahler-Szene 
ist heute schon ziemlich «überloffen». Ich suche Kristalle 
nicht um reich zu werden. Ich veräussere sie nur, wenn ich 
zuviele davon habe und kaum mehr Platz für sie finde. Doch 
nochmals zurück zum Erstfund. Wenn man den untersu-
chen lässt, dann muss man bei dem Institut, das ihn un-
tersucht, ein Stück zurücklassen als Beweismaterial, so 
dass Studenten zu Studienzwecken darauf zurückgreifen 
können.

Rubin, Tansania.

Rauchquarz geschliffen.

Quarz, aufgesteckt auf Holz aus Tansania.

Es braucht nur wenige Werkzeuge für das Strahlern? 
Das täuscht etwas. Es braucht sehr viel Werkzeug. Wenn 
ich an früher denke, als ich Pegmatit bearbeitet habe, habe 
ich mit Hammer und Meissel alles selber gespitzt und 
musste bei Schmied Herter pro Jahr jeweils 80 bis 100 
Eisen machen lassen. Heute bin ich etwas bequemer ge-
worden und nehme die Bohrmaschine um den Fels zu 
sprengen. Es wird kein Sprengstoff verwendet, es wird nur 
mit dem Hammer gearbeitet.

Was ist denn der Unterschied zwischen Mineralien und 
Kristallen? 
Es ist alles immer ein Kristall, ob es Edelsteine oder 
Mineralien sind. Es gibt schon auch Mineralien, die wie 
Pulver wirken, aber fast alle Mineralien sind kristallisiert. 
Sie haben immer eine Form.

Sie haben sehr viele Kristalle in Vitrinen in Ihrer 
Wohnung aufgehängt. Sammeln Sie die Steine nur für 
sich? 
Ja, das ist meine Passion, nebst dem Musik machen. Ich 
spiele auch noch begeistert Tenorhorn in der Harmonie-
musik Wald und in der Blasmusik.

Werner Brunner

Derselbe Rubin, angestrahlt mit UV-Licht leuchtet er knallrot.
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